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13. Göltzschtalradlertag am 17. Mai
Start: 10:00 Uhr am Alaunwerk Mühlwand

Radeln Sie mit durch das landschaftlich idyllisch 
gelegene nördliche Vogtland! Streckenführung: Siehe Seite 4!
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Wirtschaft Aktuell
IHK Regionalkammer Plauen:

Kostenfreie Sprechtage
Existenzgründernachmittag: Erstinformationen 
für Existenzgründer
Montag, 04. Mai, 13:30 bis 16:00 Uhr

Sprechtag Bürgschaftsbank Sachsen/ 
Mittelständische Beteiligungsgesellschaft 
Sachsen, Beratung zur Finanzierungsabsicherung
Mittwoch, 05. Mai - Uhrzeit nach Vereinbarung

Sprechtag Unternehmensnachfolge: Beratung 
zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge 
und Begleitung im Nachfolgeprozess
Donnerstag, 07. Mai - Uhrzeit nach Vereinbarung

Sprechtag Sächsische Aufbaubank: Beratung zu 
Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten
Montag, 18. Mai von 13:00 – 14:00 Uhr

04. bis 08. Mai Sächsische Aktionstage 
Unternehmensnachfolge
In der Woche vom 04. bis 08. Mai finden die vom 
Sächsischen Ministerium für Wirtschaft und Arbeit  
initiierten „Aktionstage Unternehmensnachfolge“ 
statt. Es werden  Informationsveranstaltungen, 
Telefonforen, Workshop und Sprechtage 
durchgeführt. Experten beraten und informieren, 
wie Nachfolgen vorbereitet und umgesetzt werden 
können. Anliegen dieser zentralen Initiative ist es, 
die Unternehmen für das Thema zu sensibilisieren 
und auf die Unterstützungsangebote des Freistaates 
und der Kammern aufmerksam zu machen.
Mehr: www.chemnitz.ihk24.de.

In eigener Sache:
Amtsblatt mit neuem Äußeren und Haushaltszustellung

Liebe Leserinnen und Leser,

mit dieser Ausgabe halten Sie den ersten Reichenbacher Anzeiger „im neuen Gewand“ in der Hand. 
Das gilt im wahrsten Sinnen des Wortes, denn er hat eine Glanzumschlagseite bekommen. Auch 
ist er um einen Zentimeter „gewachsen“. Grund dafür ist der Wechsel der Druckerei, welche dieses 
Format anbietet. 

In Ihren Briefkasten kam diese Ausgabe auch durch Zusteller einer neuen Vertriebsfirma, 
der VBS Logistik GmbH Chemnitz. Ein Wechsel des Vertriebsunternehmens wurde dringend 
notwendig, da sich in den letzten Wochen und Monaten die Probleme mit der Verteilung 
des Reichenbacher Anzeigers unzumutbar häuften. Auch gab es seit Januar keine direkte 
Haushaltszustellung mehr, so dass die Haushalte mit einem Werbeverbotsaufkleber kein 
Amtsblatt mehr erhielten. Dies betraf rund 2.000 Reichenbacher Haushalte. 
Das ist nun vorbei. Die VBS Logistik GmbH hat sich aus der früheren WVD GmbH 
wiedergegründet und weitet ihr Vertriebsgebiet nach und nach aus. Mit dem Wechsel 
versprechen wir uns eine zuverlässigere Verteilung mit einer größeren Gebietsabdeckung. 
Sicher wird es auch künftig Probleme geben können, doch ist die Firma bemüht, diese 
abzustellen. 
Ansprechpartner für die Reklamationsbearbeitung ist Frau Heike Baumann, E-Mail: heike.baumann@
vbs-logistik.net, Tel.: 0371 33200130, Fax 0371 33200139. 
Selbstverständlich steht Ihnen dafür auch weiterhin die Pressestelle der Stadtverwaltung, Frau 
Heike Keßler, als Ansprechpartner zur Verfügung, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de, Tel.: 
03765 524-1012.

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit dem Reichenbacher Anzeiger!

Raphael Kürzinger     Heike Keßler
Abteilungsleiter Büro des Oberbürgermeisters  Pressestelle

VBS Logistk GmbH sucht Verteiler in Reichenbach:
Wer bei der Verteilung des Amtsblattes in Reichenbach, Brunn, Friesen, Rotschau und 
Schneidenbach mitwirken möchte, wendet sich bitte an Petra Fischer von der VBS-Logistik GmbH, 
Tel. 0371 33200130, E-Mail: petra.fischer@vbs-logistik.net
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Streiflichter
Frühjahrskur im Stadtpark

Zur Erinnerung an 70 Jahre Kriegsende in Reichenbach

80jähriges Jubiläum des Familienunternehmens Zweirad-Hering 

Vor der Parksaisoneröffnung

Am 20. und 21. Juni wird das 
Festwochenende 125 Jahre Stadtpark 
Reichenbach begangen. In Vorbereitung 
auf dieses Jubiläum wurden im 
vergangenen Jahr Bäume gepflanzt. 
Mit Beginn des Frühjahrs werden weiter 
Wege gebaut, Uferböschungen verfestigt 
und neu angelegt und es erfolgen viele 
Pflanzarbeiten. Fotos (2): M. Hoffmann Fotos (2): H. Keßler

Foto: R. Kürzinger

Am 17. April fand anlässlich 70 
Jahre Kriegsende in Reichenbach 
im Neuberin-Museum ein Vortrag 
mit historischen Bilddokumenten 
statt. Referent war Dr. Wolfgang 
Viebahn. Er erläuterte nach 
Ausführungen zu Ereignissen in 
der Nazizeit in Reichenbach das 
Geschehen der letzten fünf Monate 
des Hitler-Regimes in der Stadt. Auch 
Bilder der Zerstörungen durch den 
Bombenangriff auf die Stadt am 21. 
März 1945 wurden gezeigt. Anhand 
von Karten wurde der Vormarsch der Amerikanischen Truppen auf Reichenbach dokumentiert. 
Damit in Verbindung wurden die dramatischen Stunden des 17. April geschildert, die zur 
kampflosen Übergabe Reichenbachs führten, wodurch weitere Zerstörungen der Stadt vermieden 
werden konnten.

Das Geschäft Zweirad-Hering 
beging im April das 80jährige 
Jubiläum. Oberbürgermeister Dieter 
Kießling überbrachte Birgit, Bert 
und Olaf Schaller Glückwünsche 
zum Geschäftsjubiläum (v.l.n.r.)
Das Geschäft Fahrrad-Hering ist 
bekannt für ein breitgefächertes, 
individuelles Angebot rund um 
alles, was zwei oder vier Räder 
hat sowie für hohe fachliche 
Kompetenz. Traditionell kümmert 

sich das Team nicht nur um den Verkauf, 
sondern auch um die Reparatur von 
Fahrrädern, Mopeds und Motorrädern, 
elektrischen Gartengeräten oder 
Schneefräsen. Egal welches Alter und 
oft auch welche Marke, das Credo des 
Unternehmens ist, dem Kunden zu helfen.

Am 18. April fand traditionell im Rahmen der 
Aktion „Gemeinsam geht‘s besser“ am 1. Mai 
im Park der Generationen der Frühjahrsputz 
statt, an dem sich mehr als 50 Helfer, 
Privatpersonen und Vereine beteiligten.
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Demnächst
13. Göltzschtalradlertag  17. Mai 2015, Start 10:00 Uhr am Alaunwerk Mühlwand

Radeln am Sonntag nach dem Männertag ist für viele 
bereits zur Tradition geworden. Die Hauptstrecke von 40 
km verläuft ab Mühlwand (1) über Limbach, Pfaffengrün, 
Hartmannsgrün, Perlas, Buch  Rebesgrün, Trollpark (4) 
in Rodewisch entlang der Göltzsch von Rodewisch über 
Lengenfeld zurück nach Mühlwand. Diese Strecke wird 
sich wohl nicht jeder zutrauen. Es sind deshalb zwei 
„Abkürzungen“ eingebaut. Je nach Kraft, Lust und Laune 
kann man sich für die 18 km lange Strecke Abzweig 
Hartmannsgrün bzw. Weißensand oder für die sich in 
den letzten Jahren bewährte Strecke von 26 km Länge, 
Abzweige Buch und Lengenfeld, entscheiden. Kinder 
und Sportler, die gar keine Steigungen mögen, können 
die ausgebaute alte Bahntrasse zwischen Mühlwand (1) 

und Lengenfeld nutzen. Hin und zurück sind es auch 14 
km. Alle Strecken sind ausgeschildert.

Eine weitere ausgeschilderte Route mit gleichem Start- 
und Zielpunkt Alaunwerk ist grün markiert und führt 
über die neue Brücke auf dem Radweg beim Mylauer 
Bad über Obermylau, Friesen, Reinsdorf nach Greiz, 
weiter über Kleingera, Brockau am Kuhberg vorbei nach 
Foschenroda und bindet in Limbach auf die traditionelle 
Strecke auf. Stempelstellen sind an der Alten Papierfabrik/
Göltzschmündung (5) sowie am Kuhberg (6) eingerichtet. 
Beide Langstrecken sind kombinierbar.

Verpflegungspunkte sind am Alaunwerk in Mühlwand 
(1), am Turm in Perlas (3) und im Trollpark (4) in 

Rodewisch eingerichtet. 
Hier befinden sich auch 
die Stempelstel len 
sowie zusätzlich am 
Schullandheim „Am 
Schäferstein“ (2) in 
Limbach und an der Alten 
Papierfabrik in Greiz (5).
Die Strecken sind nicht 
für Rennräder geeignet. 
D ie  Te i lnahme am 
Göltzschtalradlertag ist 
kostenlos und auf eigenes 
Risiko. Während der 
gesamten Veranstaltung 
gilt die StVO. Jegliche 
Haftungsansprüche gegen 
den Veranstalter werden 
ausgeschlossen.
Veranstalter sind die Städte 
Reichenbach, Lengenfeld, 
Rodewisch, Auerbach, 
Treuen, Mylau, Netzschkau, 
Elsterberg, Greiz, die 
Gemeinde Limbach und der 
Vogtlandkreis.
Unterstützt wird die 
Veranstaltung vom 
Freizeitpark Plohn, 
der Sternquellbrauerei 
Vogtland, dem Verein 
Tropfsteingrotte Alaunwerk 
Mühlwand-Reichenbach 
e.V., dem Turmverein 
Wilhelmshöhe e.V., dem 
Trollpark Rodewisch und 
dem Schullandheim „Am 
Schäferstein“ in Limbach.

Wir laden Sie herzlich ein, mit durch‘s landschaftlich 
idyllisch gelegene Nördliche Vogtland zu radeln.  

Preise 
Es wird ein Familienpreis, bestehend aus Freikarten 
für den Freizeitpark Plohn, mit 200 Euro Taschengeld 
vergeben. Weiterhin werden je 100 Euro für zwei Herren, 
zwei Damen und zwei Kinder bis 14 Jahre verlost. 
Familien müssen sich entscheiden, ob sie an der 
Verlosung des Familienpreises oder an der Verlosung 
von Einzelpreisen teilnehmen möchten. 
Die Verlosung wird auf ca. 14:00 Uhr am Alaunwerk 
angesetzt. Die Veranstalter weisen darauf hin, dass nur 
bei der Preisverleihung anwesende Radfahrer berechtigt 
sind, Preise zu erhalten. W
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Der Oberbürgermeister gratuliert 
den Jubilaren, die  im Zeitraum 

vom  18. April bis zum 2. Mai
ihren 80., 85., 90. und jeden 

weiteren Geburtstag begangen haben

19.04. Frau Sieglinde Harwazinski 
   zum  80. 
20.04. Herrn Joachim Haßler  
   zum  80. 
20.04. Herrn Karlheinz Heinke  
   zum  80.
20.04. Frau Margot Lauber zum  85. 
21.04. Herrn Siegfried Fuchs   
   zum  85. 
22.04. Herrn Lothar Gerber 
   zum  85. 
22.04. Herrn Josef Frei  zum  90. 
22.04. Frau Käte Keil zum  93. 
23.04. Herrn Erich Potschka
   zum  98. 
24.04. Herrn Werner Schnappauf  
   zum  80. 
25.04. Frau Luzie Heumos zum  93. 
27.04. Frau Hildegard Schimpfermann 
   zum  90. 
28.04. Herrn Wolfgang Lahr 
   zum  80. 
28.04. Herrn Hans Weber zum  97. 
29.04. Frau Helga Glück zum  80. 
30.04. Frau Margot Martin zum  93. 
01.05. Frau Marianne Franke
   zum  85. 
01.05. Herrn Ernst Bomba zum  96. 
02.05. Herrn Alfred Rundfeldt zum  80. 
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Herzlichen Glückwunsch!

03. Mai:  Verkaufsoffen

Foto: Realitäsverlust

Fit in den Frühling zum Verkaufsoffenen 
Sonntag in Reichenbach

Zum entspannten Frühlingsshopping laden am 
03. Mai die Reichenbacher Händler ein. Die 
Geschäfte der Innenstadt öffnen von 13:00 bis 
18:00 Uhr. 
Zum Reichenbacher Autofrühling werden mehr 
als 30 Fahrzeuge der neusten Modelle von den 
Autohäusern Roth, Horlbeck, Zeidler, Meinhold, 
und Reißmann sowie Barnath, Trützschler, Lein 
und Gaethke zu sehen sein. Der Blumen- und 
Staudenmarkt der umliegenden Gärtnereien 
lädt zum Stöbern ein. Hier gibt es frische Ideen 
und Anregungen für die  Gestaltung von Garten 
und Balkon.
Mit einem Bierwagen des Getränkehandels 
Hiemer und des Gewerbevereins Reichenbach 
„Gemeinsam für Reichenbach“, gegrillten 
„Neideitel“ der Fleischerei Schneider oder leckerer 
Pilzpfanne und Pilzbambes von Ronald Kaul aus 
dem Erzgebirge ist für das Kulinarische bestens 
gesorgt. Weiterhin locken Weißbierbowle der 
Drogerie Hoyer und Caipirinha-Bowle bei „chic 
und trendy“. Eine Aktion der Sparkasse Vogtland 
informiert zum Modernisieren und Renovieren. 
Mehr: www.gemeinsam-fuer-reichenbach.de 

Impressum:
Herausgeber: 
Reichenbacher Media Agentur

Druck: 
Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT 
Röhrsdorf

Verantwortlich für den amtlichen und  
redaktionellen Teil ist Oberbürgermeister    
Dieter Kießling.

Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die 
Reichenbacher Media Agentur, 
Werner Heidemann, Weststr. 26,
Tel./Fax: 03765 12625; 
E-Mail: rcmediaagentur@t-online.de 

Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.

Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 524-1012,
Fax: 03765 524-2002,
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de

Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, Beiträ-
ge zu redigieren und zu kürzen.

Erscheinungsweise: 
Vierzehntäglich, (16 Ausgaben), kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, 
Markt 7, zur kostenlosen Mitnahme aus.

Auflagenhöhe: 12.300

Nächster Redaktionsschluss:  
  Montag, 11.05.2015 
Erscheinung:  Freitag,  22.05.2015 
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! 06. Mai:  Gesundheitstag

12. Reichenbacher Gesundheitstag 

Am Mittwoch, 06. Mai f indet der 12. 
Reichenbacher Gesundheitstag im Rathaus, 
Markt 1, statt. In der Zeit von 12:00 bis 
18:00 Uhr können die Besucher interessante 
Vorträge, u.a. von Ärzten, Suchtberatern oder 
Rechtsanwälten erleben.

12:00 Uhr Patientenverfügung
13:00 Uhr Venenerkrankung/Lymphologie
15:00 Uhr Vorsorgevollmacht
16:00 Uhr Minimalinvasive Eingriffe, Das 
Krankenhaus im Spiegel der Medien, Erkennung 
und Behandlung von Gallensteinen
17:00 Uhr Rücken- und Gelenkschmerzen durch 
Verkürzung der Muskulatur
17:00 Uhr Hausnotruf
17:30 Uhr Zecken Impfung zum Schutz vor FSME

Neben den Vorträgen präsentieren sich Vereine, 
Verbände und Unternehmen der Region.
Der Eintritt ist frei. 

09. Mai:  „Rund- um die 
Göltzschtalbrücke“

37. Sport- und Familienwanderung

Start: Gelände am Alaunwerk Mühlwand
Startzeiten: 07:00 bis 09:00 Uhr-28km-Strecke
07.00 bis 10:00 Uhr-12 und 18 km
10:00 Uhr: 8 km geführt
Ziel: bis 16:00 Uhr wie Start
Strecken: Mühlwand/Alaunwerk-Lauschgrün-
Lambzig-Netzschkau-Göltzschtalbrücke-Wudel-
Köhlersteig-Talbach-Reinsdorf-Kultzsch-Friesen-
Mylau-Mühlwand/Alaunwerk
Verpflegung: an den Kontrollpunkten und am Ziel
Rad-und Wanderkarte: Nördliches Vogtland 
(1:25.000) vom Verlag Dr. Barthel, Nördliches 
und Mittleres Vogtland (1:33.000)
Die Wanderung wird unterstützt von der Sparkasse 
Vogtland und von der Stadt Reichenbach. 
Parkmöglichkeiten sind vorhanden.

Spätestens 15. Mai: Freibad Reichenbach öffnet
Wenn das Wetter mitspielt, wird das Freibad Reichenbach am Mittwoch, 13. Mai, seine Pforten in der 
Badesaison 2015 zum ersten Mal öffnen. (Ab 15. Mai ist auf alle Fälle geöffnet.)  Am Eröffnungstag 
ist der Eintritt frei!
Am 27. Juni ist Badfest. An diesem Tag macht die Vogtland-Radio-Badespaß-Tour traditionell 
Station im Freibad in Oberreichenbach. Außerdem startet an diesem Tag der Reichenbacher 
Beachvolleyballcup, organisiert vom Freizeitsportverein.
Das Feibad ist täglich von 10:00 bis 19:00 Uhr geöffnet, bei Sommerwetter abends länger. Die 
Entrittspreise haben sich nicht geändert. Es werden auch günstige Zehner- und Jahreskarten angeboten. 
Das passende Geschenk für alle kleinen und großen Wasserratten ist eine Jahreskarte für das Freibad, 
auch als Gutschein - siehe Abb. 
Die Jahreskarte kostet für Erwachsene 65 Euro, ermäßigt 30 Euro.

Aus dem Stadtrat
Stadtratssitzung am 13. April

Zu Beginn der Sitzung erhielt Frau Bianca Schenker 
den Blumenstrauß des Monats. Die zweifache 
Goldmedaillengewinnerin der Senioren im Gehen erreichte bei der 
Wahl zum Vogtlandsportler des Jahres den 3. Platz. Zu den beiden 
Weltmeistertiteln im letzten Jahr konnte sich Bianca Schenker 
bei der deutschen Meisterschaft 2014 drei weitere Titel sichern. 
Als Regionaltrainerin Leichtathletik engagiert Sie sich in der 
Kinder- und Jugendarbeit. Sebastian Hendel, der zurzeit in New 
York lebt, erreichte bei den Herren den 1. Platz. Ihm überbrachte 
Oberbürgermeister Dieter Kießling Glückwünsche per E-Mail.
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Der langjährige Geschäftsführer der HSM 
GmbH, Johannes Arzt, erhielt anlässlich seiner 
Verabschiedung einen Blumenstrauß. Von 1991 
bis Ende 2014 hat er die Entwicklung des HSM-
Standortes in Reichenbach vorangetrieben.

Einen weiteren 
Blumenstrauß 
erhielt Herr Dr. 
Wolfram Paul, Leiter 
des Haupt- und 
Personalamtes der 
Stadtverwaltung, 
als Dankeschön für 
seine Tätigkeit. Er 
war seit dem 01. 
Januar 1992 bei der 
Stadtverwaltung Reichenbach beschäftigt und 
wechselte am 30. April 2015 in die Altersteilzeit.

Fotos (3): H. Keßler

Bericht des Geschäftsführers der Lebenhilfe 
Reichenbach e.V., Herrn Torsten Stolpmann
Der Geschäftsführer erläuterte an Hand einer Power-
Point-Präsentation die Arbeit der Lebenshilfe. 
Die Lebenshilfe ist eine Elternvereinigung, 
die die Betreuung von geistig behinderten 
Menschen zur Aufgabe hat. Es werden ca. 250 
Mitarbeiter in den verschiedenen Bereichen, 
wie z.B. in der Reichenbacher Werkstatt, in den 
Wohnheimen, Kindertagesstätten sowie in den 
Kontakt- und Beratungsstellen etc. beschäftigt. 
Außerdem hat die Lebenshilfe eine Beteiligung 
am ADL-Heim in Netzschkau. Die Betreuung 
von demenzkranken Menschen ist in dieser 
spezifischen Einrichtung rundum möglich. Zurzeit 
wird der Neubau einer Wohnstätte für Menschen 
mit dem Prader-Willi-Syndrom vorbereitet. 
Menschen mit dieser Krankheit haben ein ständiges 
Verlangen nach Essen und müssen speziell 
betreut werden. Weiterhin steht die Erweiterung 
der Integrationsfirma um den Bereich CNC an. 
Abschließend informierte Torsten Stolpmann über 
das anstehende 25jährige Jubiläum in diesem Jahr.
Bestellung eines Amtsverwesers
Aufgrund des Städtezusammenschlusses von 
Reichenbach und Mylau verschiebt sich die für 
dieses Jahr geplante Oberbürgermeisterwahl 
und findet erst nach dem abgeschlossenen 
Städtezusammenschluss statt. Für den Zeitraum 

vom 01. August bis zum 31. Dezember 2015 
muss daher gemäß §54 Abs. 4 SächsGemO ein 
Amtsverweser bestellt werden. 
Der Stadtrat beschloss mehrheitlich Dieter Kießling 
zum Amtsverweser der Stadt zu bestellen.
Feststellung der Eröffnungsbilanz
Einstimmig stellte der Stadtrat die Eröffnungsbilanz 
zum 1. Januar 2013 mit einer Bilanzsumme von 
173.140.012,66 Euro fest.
Beschluss zur Haushaltssatzung und zum 
Haushaltsplan 2015
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015, der in 
der Zeit vom 17. bis zum 25. März öffentlich auslag, 
wurde von den Stadträten mehrheitlich beschlossen. 
Dieser wird nun als Teil der Haushaltssatzung der 
Rechtsaufsichtsbehörde zur Prüfung vorgelegt. Nach 
der erfolgten Prüfung tritt die Haushaltssatzung 
nach einer weiteren Auslegung und der öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft.
Erhöhung der förderfähigen Ausgaben zum 
Beschluss Gemeindebedarfseinrichtung 
Immanuelkirche, Fritz-Ebert-Straße 11
Einstimmig stimmten die Stadträte der Erhöhung  
der förderfähigen Ausgaben für die Schaffung 
eines barrierefreien Zugangs im Rahmen der 
Sanierungsmaßnahme in Höhe von 26.878.56 Euro zu.
Die weiteren Tagesordnungspunkte waren 
Grundstücksgeschäfte und die erforderlichen 
Beschlüsse über die Annahme von Spenden.

Amtliches
Tourenplan Schadstoffsammlung 2015

Ab 01. Juni 2015 führt die Firma Glitzner im Auftrag des Landratsamtes des Vogtlandkreises im 
Raum Reichenbach die diesjährige Schadstoffkleinmengensammlung durch. 

Am Schadstoffmobil werden kostenlos Kleinmengen Sonderabfälle aus Haushalten angenommen 
(siehe dazu auch Abfallwegweiser).

Ort/Ortsteil Standort   Datum   Standzeit

Brunn  IGLU Standort Feuerwewehr 01.06.2015 15:45 bis 16:15 Uhr
Friesen  IGLU Standort Feuerwehr 01.06.2015 16:30 bis 17:00 Uhr 
Rotschau  Feuerwehr   04.06.2015 13:00 bis 13:45 Uhr
Reichenbach Dammsteinstraße  04.06.2015 15:00 bis 15:30 Uhr
  gegenüber Sparkasse
Reichenbach Volksfestplatz  04.06.2015 16:00 bis 17:00 Uhr 
Reichenbach Wasserturmplatz  04.06.2015 17:15 bis 18:00 Uhr
Reichenbach Feuerwehr Oberreichenbach 06.06.2015 08:30 bis 09:00 Uhr
Reichenbach Untere Dunkelgasse  06.06.2015 09:15 bis 10:00 Uhr
Reichenbach Parkplatz Karl-Liebknecht- 06.06.2015 10:15 bis 11:00 Uhr
  Straße/Klinkhardtstraße 

Sitzungstermine städtischer Gremien
Stadtrat 
Montag, 04. Mai, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 18. Mai, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Dienstag, 26. Mai, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung hängt 
sieben Tage vor dem Termin der Sitzung im 
Schaukasten am Rathaus, Markt 1, öffentlich aus.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind zu 
den öffentlichen Sitzungen des Stadtrates und 
seiner Gremien sowie zu Ortschaftsratssitzungen 
herzlich eingeladen.
Informationen zu allen Sitzungen unter: www.
reichenbach-vogtland.de/ Unsere Stadt/ Rat und 
Verwaltung/ Ratsinformationssystem W
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s! Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum Landrat des Vogtlandkreises in der Stadt Reichenbach im Vogtland am Sonntag, 

den 07. Juni 2015 und des etwaigen zweiten Wahlgangs am 28. Juni 2015 
1.Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Stadt Reichenbach im 
Vogtland wird an den Werktagen in der Zeit vom 18. Mai bis 22. Mai 2015 
während der allgemeinen Öffnungszeiten

Montag  09:00 – 16:00 Uhr
Dienstag  09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  09:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag  09:00 – 13:00 Uhr

im  Bürgerbüro der Stadt Reichenbach
 Markt 7
 08468 Reichenbach im Vogtland

für die Wahlberechtigten zur Einsichtnahme bereit gehalten.

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu 
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragener Personen überprüfen will, 
hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die 
Einsichtnahme in Daten anderer Personen ist ausgeschlossen, wenn für 
diese im Melderegister eine Auskunftssperre eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.

Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig hält, kann in der Zeit vom 18. Mai 2015 bis 22. Mai 
2015, spätestens am 22. Mai 2015, 13:00 Uhr, im Bürgerbüro der Stadt 
Reichenbach, Markt 7 in 08468 Reichenbach im Vogtland schriftlich oder 
zur Niederschrift eine Berichtigung beantragen. Soweit die behaupteten 
Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Antragsteller die erforderlichen 
Beweismittel beizubringen.

2. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens 17. Mai 2015 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlberechtigt 
zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann.
Wahlberechtigte, die im Berichtigungsverfahren in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden, werden unverzüglich nach ihrer Eintragung 
benachrichtigt, es sei denn, sie haben bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt.

3. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl zum Landrat des 
Vogtlandkreises durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des 
Wahlgebietes (Vogtlandkreis) oder durch Briefwahl teilnehmen.

4. Einen Wahlschein erhält auf Antrag:

4.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, wenn er 
verhindert ist, in dem Wahlbezirk zu wählen, in dessen Wählerverzeichnis 
er eingetragen ist.

4.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
wenn
a) er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat rechtzeitig 
die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu beantragen,
b) sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Einsichtnahmefrist entstanden ist oder
c) sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum zweiten Tag vor der Wahl, dem 05. Juni 2015, 
16:00 Uhr, und für den etwaigen zweiten Wahlgang bis zum 26. Juni 
2015, 16.00 Uhr, im Bürgerbüro der Stadt Reichenbach, Markt 7 in 08468 

Reichenbach im Vogtland mündlich oder schriftlich durch Telefax, per 
E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung 
beantragt werden. Eine telefonische Beantragung ist unzulässig. 

In  e l e k t ron i s che r  Fo rm  i s t  d ie s  unte r  buerge rbuero@
reichenbach-vogtland.de mit Angabe des Familiennamens, der 
Vornamen, des Geburtsdatums und der Wohnanschrift sowie 
Wählerverzeichnisnummer möglich. Der Online-Wahlscheinantrag 
ist über die Internetseite www.reichenbach-vogtland.de unter dem 
Link Wahlen verfügbar und kann bis zum 04. Juni 2015, 09:00 Uhr, 
und für den etwaigen zweiten Wahlgang bis zum 25. Juni 2015, 
09:00 Uhr, genutzt werden.

Ein Wahlberechtigter, der nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
und für die erste Wahl einen Wahlschein erhalten hat, bekommt für den 
etwaigen zweiten Wahlgang von Amts wegen wieder einen Wahlschein 
ausgestellt, sofern er hierauf nicht ausdrücklich verzichtet hat.

In Fällen gemäß Punkt 4.2. und wenn bei nachweislich plötzlicher 
Erkrankung ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich ist, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 15:00 Uhr, gestellt 
werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl bzw. 
vor dem etwaigen zweiten Wahlgang, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.

5. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahlberechtigte 
vor einem Wahlvorstand wählen will, erhält er mit dem Wahlschein zugleich 
folgende Briefwahlunterlagen:
- einen amtlichen hellgrünen Stimmzettel für die Wahl des Landrates, bei 
  einem etwaigen zweiten Wahlgang einen hellorangen Stimmzettel
- einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag
- einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der 
  Wahlbrief zurückzusenden ist 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Diese Wahlunterlagen werden ihm auf Verlangen auch noch nachträglich, 
bis spätestens am Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 
15:00 Uhr, ausgehändigt.
An einen anderen als den Wahlberechtigten persönlich dürfen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt werden, wenn 
die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird. Von der Vollmacht kann nur Gebrauch 
gemacht werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt, dies hat sie vor der Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtige Person auszuweisen. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem Wahlbrief angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bzw. Tag 
des etwaigen zweiten Wahlgangs bis 18:00 Uhr, eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland als 
Briefsendung ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert. 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben 
werden.

Reichenbach im Vogtland, den 17.04.2015

Dieter Kießling
Oberbürgermeister
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Kinder
Fröbelkindergarten „Am Stadtpark“:

Abenteuer im Doppelpack
Zwe i  t o l l e  Tage  e r l eb ten  d ie 
Kinder des Fröbelkindergartens am 
Stadtpark. 
Ein Höhepunkt für die Schulanfänger 
w a r  de r  Au s f l u g  i n s  G re i z e r 
Schlossmuseum. Die Kids konnten 
eine Zeitreise erleben, fühlen wie 
schwer ein Ritterhelm auf dem Kopf 
ist und auf Schatzsuche gehen. 
In vier Teams eingeteilt testeten 
sie ihr Wissen, nahmen auf alten 
Bankreihen Platz - siehe Foto unten 
- und schlurften in übergroßen 
Pantoffeln durch die Gänge um die 
Wette.
Gleich am nächsten Tag stand das nächste mit Spannung erwartete Highlight für alle Fröbelkids 

auf dem Programm: der traditionelle Ausflug 
zum Tierpark Hirschfeld.
Mit dem Reisebus ging es los auf große Fahrt 
zum Tierpark. 
Dort gab es nicht nur viele verschiedene Tiere 
zu entdecken, über die sich die Kinder vorher 
informiert hatten und die sie zum Teil auch 
vorsichtig streicheln durften, sondern auch 
einen tollen Spielplatz zum ausgiebigen Toben 
und Spielen. 
Bei schönstem Sonnenschein genossen alle ihr 
Mittagessen im Tierpark und dann ging es mit 
dem Bus zurück zum Kindergarten.

Text: Team Fröbelkindergarten
Foto: Kita

Pinnwand
Highlights der städtischen Kinder- 

und Jugendeinrichtungen
Kinder- und Jugendzentrum „Lila Pause“:
13. Mai: Heute starten wir in einen schönen 
Ausflug in den Tierpark nach Hirschfeld. Dort 
werden wir den neugeborenen Tieren einen 
Besuch abstatten. Bitte meldet euch schnell 
an, die Plätze sind begrenzt. Bei der Anmeldung 
erhaltet ihr weitere Infos.

Kinder- und Jugendtreff:  „Friesen“ und „Rotschau“:
Mittwoch, 06. Mai (Friesen) und Freitag, 
08. Mai (Rotschau), Beginn: jeweils 15:30 
Uhr: Gestalten von Muttertagsgeschenken: 
Heute habt ihr die Möglichkeit, ein kleines 
selbst gestaltetes Geschenk für eure Muttis 
anzufertigen. Dabei könnt ihr eurer Kreativität 
freien Lauf lassen. 

Kinder- und Jugendzentrum „Moskito“:
08. Mai, 15:30 Uhr:  Das JZ Moskito startet mit 
einer Kletterpartie in den Mai.  Wir fahren nach 
Pöhl in den Kletterwald.
12. Mai, 16:00 Uhr: ZUMBA–Gold: Auch im Monat 
Mai gibt es wieder ZUMBA GOLD. Sport frei für 
jung und alt. 

Ferien-Report vom Jugendzentrum 
Moskito
Am 7. April ging es im Moskito tänzerisch, 
sportlich zur Sache. Zum ersten Kinder-ZUMBA-  
Workshop trafen sich Kinder, die Spaß an Musik 
und kreativen Bewegungen haben.
Die Teilnehmer folgten vornehmlich ihren inneren 
rhythmischen Empfinden und passten sich im Laufe der 
Musik der vorgegebenen Choreografie der Trainerin an. 
Temporeich wurden die Tanzschritte des Mamba, Hip-
Hop und Samba mit Aerobic-Elementen verbunden.
Zur Stärkung gab es frischen Obstsalat und die 
Teilnehmerinnen bereiteten sich noch einen Milchshake 
zu.                           Die Moskito “Tanzmäuse“
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Aus den Schulen
Weinhold-Oberschule:

Die Jürgen-Fuchs-Bibliothek als Partner der Schulen
Die Reichen-bacher 
Jürgen-Fuchs-
Bibliothek spielte  
in den letzten 
Wochen für die 
Entwicklung der 

Lese- und Informationskompetenz der 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 5c und 
6b der Weinholdschule eine wichtige Rolle. 
Melanie Schönhoff, Mitarbeiterin 
der Reichenbacher Jürgen-Fuchs-
Bibliothek, führte altersgerechte 
Klassenveranstaltungen mit thematischen 
Schwerpunkten durch, die im Vorfeld mit 
den Deutschlehrern abgestimmt und an den Unterrichtsstoff angepasst wurden. Gern kam die Bibliothekarin 
in die Schule, um neueste Kinder- und Jugendliteratur 
in Form eines „Bookcastings“ vorzustellen. Zum Tag 
der offenen Tür besuchte sie die Jugendlichen in ihrer 
Schulbibliothek und staunte, wie die Schüler der 6c 
die in der Stadtbibliothek erhaltenen Informationen 
in einer Ausstellung über Jürgen Fuchs verarbeiteten.
Begeistert zeigten sich die Weinholdschüler 
auch vom Gegenbesuch in der Bibliothek (Foto 
rechts oben). Melanie Schönhoff informierte, 
wie und wo die Mädchen und Jungen ihre 
Bücher finden und übte mit ihnen, eigenständig 
zu recherchieren. Geduldig beantworteten die 
freundlichen Mitarbeiterinnen alle Fragen. 
Natürlich blieb auch noch genügend Zeit für die 
begeisterten Leser, sich Bücher auszusuchen und 
auszuleihen.
So macht die Zusammenarbeit Spaß. Die Lesefreude bei den Kindern und Jugendlichen wird geweckt 
und die Bibliothek bleibt ein unentbehrlicher Partner der Schule. Vielen Dank!

Schüler stöbern in der Schulbibliothek, in 
der ein Büchertisch mit ca. 100 Büchern 
der neuesten Kinder- und Jugendliteratur 
von zur Ansicht aufgebaut wurde.

WHZ, Fakultät Architektur:
Countdown_100 Architekturmodelle_100 Tage

Am 1. Apri l  begann mit einer 
gut besuchten Lesung und einer 
Ausstellungseröffnung der Countdown 
der Fakultät Architektur, die inzwischen 
fast eine Reichenbacher Institution 
geworden ist. Der Grund: Die Fakultät 
muss im Sommer 2015 Reichenbach 
verlassen und verabschiedet sich 
mit verschiedenen Aktionen. Den 
Auftakt bildet eine Ausstellung mit 
100 Modellen aus den fast 20 Jahren, 
in denen Architekturstudenten in 
Reichenbach ausgebildet wurden. 
Ergänzt werden diese durch zahlreiche „Druckfahnen“ einer demnächst erscheinenden Publikation, 
die verschiedene Aspekte des Endes dieser erfolgreichen Ausbildung darstellen wird. Am 10. Juli 
2015 schließlich wird, nach 100 Tagen Ausstellung, ein großes Sommerfest gefeiert... (gekürzt)
Die Ausstellung kann von Montag bis Freitag (09:00 bis 17:00 Uhr) in der Klinkhardtstraße 10 
(Bobinetgebäude) besucht werden, das Sommerfest wird am 10. Juli, ab 19:00 Uhr am gleichen 
Ort gefeiert.                           Prof. Dr. Rainer Hertting-Thomasius, Dekan der Fakultät Architektur

Tipps + Termine
Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -

Lesung:
Am Donnerstag, 07. Mai 2015 um 18:30 Uhr liest 
Katrin Schäder aus ihrem Buch „Föhnfrisur 
und Bandsalat“ in der Jürgen-Fuchs-Bibliothek. 
Der Eintritt ist frei.
Zum Inhalt: 
Erfahren Sie, wieso „Anett“ Bandsalat 
produzierte, was es mit der berüchtigten 
Föhnfrisur auf sich hatte, mit welchen Tücken 
der „Ost-Babyboomer“ kämpfen musste und 
worin sich alle Vertreter dieser Generation 
einig waren... 
Katrin Schäder nimmt Sie mit auf eine 
Reise durch fast fünf Jahrzehnte und 
quer durch die Republik. Geschichten mal 
zum Tränenlachen, mal leise, aber immer 
kurzweilig und mit dem „Genau so war es“- 
Faktor, der sich garantiert beim Selberlesen 
oder beim Zuhören einstellt. 

+ Neu + Neu + Neu + Neu + Neu + 
Neuerscheinungen in der Bibliothek:
DVDs für Erwachsene
Schoßgebete; Maps to the stars; Männerhort; 
Dumm und Dümmehr; Ein Schotte macht noch 
keinen Sommer
DVDs für Kinder und Jugendliche
Biene Maja: Der Kinofilm; Der kleine Nick macht 
Ferien; Der 7bte Zwerg; Saphirblau; Switched at 
Birth – Staffel 2; Glee – Staffel 1-4
CDs
Kid Rock: First kiss; Petry, Wolfgang: Brandneu;
Nena: Oldschool; Scorpions: Return to forever; 
Fifty Shades of Grey: original motion picture 
soundtrack
Belletristik
Adler-Olsen, Jussi: Verheißung; Hennen; 
Bernhard: Die letzten Eiskrieger; Wolf, 
Hubert: Die Nonnen von Sant’Ambrogio; 
Breitenbach, Verena: Women’s secrets 
– meine Erfahrungen als Frauenärztin; 
Almstädt, Eva: Ostseefeuer

Öffnungszeiten der Jürgen-Fuchs-Bibliothek: 
Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 
09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 
16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; 
Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 
bis 12:00 Uhr
Beim Besuch von Kindergruppen/Führungen 
bitten wir um Voranmeldung unter Tel. 03765 
524-4141.
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Neuberin-Museum 
Reichenbach
Johannisplatz 3

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und 
So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Ausstellung: „Mensch steh‘ still...“: Malerei und 
Keramik von Regina und Wolfgang Blechschmidt; 
(zu sehen bis zum 05. Juli)

- Gefördert  durch den 
Ku l tu r raum Vogt l and-
Zw ic kau  a l s  re g iona l 
bedeutsame Einrichtung -

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Freitag, 08. Mai, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle 
und Mittwoch, 13. Mai, 19:30 Uhr, Reichenbach, 
Neuberinhaus
9. Sinfoniekonzert: Franz Schubert: Ouvertüre zu 
„Rosamunde“ C-Dur D 644, Wolfgang Amadeus 
Mozart: Klavierkonzert B-Dur KV 595, Sergei 
Prokofieff: Ausschnitte aus „Romeo und Julia“; 
Peter Rösel/Klavier; GMD Stefan Fraas/Dirigent

Samstag, 23. Mai, 20:30 Uhr, Netzschkau, 
Göltzschtalbrücke
Philharmonic Rock: Eine außergewöhnliche 
Symbiose aus Rockmusik und Orchestersound; 
Gesang: Nico Müller, Franco Leon, Jasmin Graf, 
Robert Pfretzschner; Andrew Young/Saxophon, 
Lucie Bartholomäi/Violine, Voc A Bella/Gesang 
(Annett Putz, Henrike Müller-Gräper, Anja 
Schumann), René Möckel Band Leipzig, Jens 
Pfretzschner/Moderation; GMD Stefan Fraas/
Dirigent; + Vorband: The Porridges (Zwickau)

Pfingstmontag, 25. Mai, 14:30 Uhr, Reichenbach, 
Stadtpark
Pfingstkonzert; Jeannette Wernecke/Sopran; 
David Marlow/Dirigent & Moderation

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Neuberinhaus
Dienstag, 05. Mai, 20:00 Uhr
Olaf Schubert: Der neue Schubert ist da. „So!“

Samstag, 09. Mai, 19:30 Uhr: GlasBlasSing 
Quintett „Volle Pulle“: Flaschenmusik XXL

Mittwoch, 13. Mai, 19:30 Uhr
9. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie

Donnerstag, 14. Mai, 09:00 bis 13:00 Uhr
Münzbörse des Numismatischen Vereins 
Reichenbach e.V.

14. Mai, 19:30 Uhr: 
„Messias auf Hebräisch“: Benefizkonzert 
zugunsten Holocaust-Überlebender; Das 
berühmte Oratorium von Georg Friedrich Händel 
wird aufgeführt von Solisten, Chor und Orchester 
„Laudamus Te“ Stuttgart, Dirigentin: Monica 
Meira Vasques

Ausstellung: „einBlick“: Fotoausstellung von 
Walter Schönenbröcher (Cottbus); (zu sehen 
bis 07. Mai)

ab 8. Mai: Ausstellung „Natur-Bilder“ von 
Gottfried Karl (Auma); (zu sehen bis 10. Juli)

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Di. und Do. 
10:00 bis 18:00 Uhr) sowie ab eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn erhältlich. Bestellungen 
bitte an: Neuberinhaus Reichenbach, 
Weinholdstraße 7, 08468 Reichenbach, Tel. 
03765 12188, Fax: 03765 12425, E-Mail: info@
neuberinhaus.de
Vorverkauf auch in der Geschäftsstelle der Freien 
Presse, Markt 5

... Termine
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Ausstellungen

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Ausstellung „Mensch steh still…“: Malerei & 
Keramik von Regina und Wolfgang Blechschmidt;  
(zu sehen bis 05. Juli)

Reichenbach, Neuberinhaus, Weinholdstraße 7
Ausstellung: „einBlick“: Fotoausstellung von 
Walter Schönenbröcher (Cottbus); (zu sehen 
bis 07. Mai)
ab 8. Mai: Ausstellung „Natur-Bilder“ von 
Gottfried Karl (Auma); (zu sehen bis 10. Juli)

Reichenbach, Kunsthalle Vogtland e.V., 
Bahnhofstraße 8: Ausstellung: „Momente der 
Zeit“: Malerei & Grafik von Frank H. Zaumseil;  
(zu sehen bis 17. Mai)
Öffnungszeiten: Donnerstag, 15:00 bis 19:00 
Uhr und Sonntag, 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung; Tel. 03661 458971 oder 
03765 63945

Reichenbach,  WHZ,  HT Reichenbach, 
Fakultät Architektur, Klinkhardtstraße 10, 
Bobinetgebäude, erste Etage
Ausstellung „Countdwon“: 100 Modelle der 
Architekturstudenten werden anlässlich ihrer 
letzten 100 Tage in Reichenbach gezeigt; 
geöffnet täglich von 07:00 bis 16:00 Uhr; (zu 
sehen bis zum 10. Juli)

Netzschkau, Schloss: Ausstellung „Märchen 
einmal anders“: Schneekugeln und Spieluhren 
aus der Sammlung von Steffi Eckert (Seibis); 
(zu sehen bis 05. Juli)

Veranstaltungen

03. Mai, 10:30 Uhr, Mylau, Stadtkirche
Eröffnungsgottesdienst zum Jubiläumsjahr 
125 Jahre Stadtkirche Mylau, mit Werken von 
J.S. Bach; es musizieren die Solisten Susanne 
Kamprad und Bernadette Beckermann, Orchester, 
Dresdner Trompetenensemble, Kantoreien 
Trinitatis, Peter-Paul Reichenbach, Mylau und 
Neumark

16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße 15
„Ich wollte ja sowieso nicht aufstehen“: Ein-
Mann-Komödie von und mit Stephan Tacke-
Unterberg
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EVANGELISCH METHODISTISCHE 
IMMANUELKIRCHE REICHENBACH

Über unsere Kirchgemeinde gibt es eine Chro-
nik. Sie beginnt im Oktober 1870 und erzählt 
die Geschichte der Immanuelkirche bis zur 
Amtszeit von Pastor Harry Windisch. Da heißt 
es unter anderem: 

„Während des treuen Dienstes von Pastor 
Herbert Götz (1955 - 1963) wurde eine 
große Kirchenrenovierung durchgeführt, 
das Werk weiter gefestigt und die ökume-
nische Zusammenarbeit, auch die Allianz 
mit den anderen Kirchen in Reichenbach 
gefördert. 

Von 1963 - 1970 stand Pastor Gerhard 
Solbrig dem Bezirk Reichenbach als leiten-
der Pastor vor. In seiner Amtszeit entstand 
der schöne Gemeindesaal in Unterheinsdorf 
(Christuskapelle). Der Gemeindesaal in 
Lengenfeld wurde erneuert. In Reichenbach 
entstand zum 100jährigen Gemeindeju-
biläum 1970 der neue Altarraum nach 
entsprechender Saalrenovierung.

Pastor Harry Windisch hat es von allen sei-
nen Vorgängern am längsten bei uns ausge-
halten, von 1970 - 1986! In seiner Amtszeit 
waren größere Umbauarbeiten notwendig: 
ein neuer großer Schornstein, eine neue 
Heizungsanlage in der Kirche und die völlige 
Neugestaltung des Bibelsaales. Die unteren 
Kirchenräume mussten für die Heizungs-
anlage und für Küche und Bibelsaal durch 
Erdaushub vergrößert werden. Dabei wurden 
180 Tonnen Erdreich und Gestein mit Hand 
ausgebrochen und mit Schubkarren zur Stra-
ße befördert. Diese Arbeiten führten Brüder 
in fröhlicher und harmonischer Zusammen-
arbeit durch. Pastor Windisch war stets zur 
Stelle und legte Hand an.„

 
(nachzulesen auf unserer Website http://www.emk-
reichenbach.de/chronik/chronik-rc.php) 
Erstaunlich, ständig wurde gebaut und renoviert. 
Wenn wir unsere Chronik demnächst weiterführen, 
wird auch da wieder von vielen Baumaßnahmen 
berichtet - ob 2012 an der Friedenskirche in Mylau 
oder in den letzten Monaten an der Immanuelkirche 
in Reichenbach. Hier ist ein barrierefreier Anbau 
entstanden. 

Mit viel Engagement der Gemeinde, zeit-
weise sogar ohne eigenen Pastor, entstand 
mit Hilfe von Fördermitteln, Unterstützung 
der Stadt und immer im Vertrauen auf Gott 
ein neuer Gemeindesaal. Wieder wurden 
viele Tonnen Erdreich - diesmal aber mit 
Baggern - bewegt. Es dürfte das größte 
Projekt sein, das unsere Kirchgemeinde 
in den letzten Jahrzehnten in Angriff 
genommen hat. 
„Und Handwerker sind bei dir in Menge: Stein-
hauer und Arbeiter in Stein und Holz, und 
allerlei Sachverständige in jeder Arbeit. Das 
Gold, das Silber und die Bronze und das Eisen 
sind nicht zu zählen. Wohlan, mache dich ans 
Werk, und der Herr wird mit dir sein.“
1. Chronik 22, 15 u.16 

Diese Worte sagt David zu seinem Sohn
Salomo. Er fordert ihn auf, einen Tempel zu 
bauen. Dafür hat er alles Nötige bereitge-
stellt. Vers 2: „Und David befahl, dass man 
die Fremden versammeln solle, die im Land 
Israel waren; und er stellte sie an als Stein-
hauer...“ Auch Fremde, die im Land lebten, 
sozusagen Gastarbeiter,
hatte David verpflichtet, Salomo beim
Bau zu helfen. Ja sogar allen Obersten
Israels gebot David, seinem Sohn Salomo 
beizustehen.
Welch ein Aufwand. Aber einige Kapitel
weiter wird von der Tempelweihe berichtet 
und in 2. Chronik 7, 11 steht:

„Und so vollendete Salomo das Haus
des HERRN und das Haus des Königs.
Und alles, was Salomo ins Herz 
gekommen war, im Haus des 
HERRN und in seinem Haus zu 
machen, war ihm gelungen.“

Er hatte es also geschafft. Ein schwieriges 
Erbe hatte er von seinem Vater übernommen. 
Ein Haus des Herrn - unseres kann man na-
türlich nicht mit dem Tempelbau vergleichen. 
Und doch erinnert es ein bisschen an unsere 
Situation, da wir während der Bauphase mit 
dem Weggang von Pastor Meischner und einer 
mehrmonatigen Vakanz konfrontiert waren. 
Als Pastor Mitja Fritsch im September mit sei-
ner Familie zu uns kam, musste er sich nicht 
nur um die Gemeinde kümmern. 
Am 17. Mai weihen wir unseren Anbau
ein. Es werden Gäste kommen zum Festgot-
tesdienst und wir wollen gemeinsam feiern, 
singen und Gott danken. Denn auch wir 
machten uns ans Werk und der Herr wird 
auch weiter mit uns sein.
PS: Wer bei uns vorbeikommt und uns
besucht, sollte sich einen Moment Zeit
nehmen und den grandiosen Ausblick
auf die Reichenbacher Altstadt genießen.

Termine
Freitag, 8. Mai, 14.30 Uhr
Dankfeier für alle am Bau beteiligten Fir-
men, Handwerker und Helfer
Sonntag, 17. Mai, 14.00 Uhr,
Festgottesdienst zur Eröffnung unseres
neuen Saales
24. Mai (Pfingsten) 9.30 Uhr
gemeinsamer Pfingstgottesdienst und
Kindergottesdienst in Reichenbach

Evangelisch methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11
08468 Reichenbach
redaktion@emk-reichenbach.de
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von 11:00 bis 15:00 Uhr: 
Die Lachtaler
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Zum Sonntag: Kantaten-Konzert mit dem 
Jugendchor St. Marien Greiz 

19:00 Uhr, Elsterberg, St. Laurentiuskirche, 
Lange Straße: Konzert für Orgel und Oboe

06., 13. und 20. Mai, 12:00 Uhr, Greiz; 
Stadtkirche St. Marien: Orgelpunkt 12

07. Mai, 19:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte 
Reichenbach, Solbrigstraße 18 
KrimiLiteraturTage Vogtland: „Hart. Härter. 
Hartmann“!: Lesung mit Klaus Stickelbroeck aus 
seinem Hartmann-Krimi „Schrott“

19:30 Uhr,. Greiz, Stadtkirche St. Marien, 
JazzWerk # 6: Kirchenkonzert mit „Cyminology“, 
David Hummel (v), Ralf Stiller (org)

20:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: „Break every 
rule: Tina-The Show“; Tina Turner Tribute Show

07. bis 10. Mai, jeweils 19:00 Uhr, Greiz, 
diverse Spielstätten: Greizer JazzWerk # 6 - 
Internationales Jazz-Festival

08. Mai, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
9. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie

19:30 Uhr, Greiz, Haus Friedensbrücke, 
Carolinenstraße 1: JazzWerk # 6: Malte 
Dürrschnabel Quartett
21:00 Uhr: JazzWerk # 6: Dixieland Collegium 
Plauen, anschl. Session

08., 09. Mai, jeweils 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Ortsteil Rotschau, Gündel‘s Kulturstall, Schwarze 
Tafel 15: Wein- und Kartoffelverkostung; mit 
hausgemachter Musik und kabarettistischen 
Spitzfindigkeiten in urigem Ambiente

08. bis 10. Mai, Elsterberg, Ortsteil Coschütz
Coschützer Dorf- und Sportfest

09. Mai, 09:00 bis 13:00 Uhr, Platz vorm 
Gemeindeamt Oberheinsdorf
Heinsdorfer Garten- und Pflanzenbörse; 
organisiert vom Heimatverein
Alle Kinder, die einen Blumentopf mitbringen, 
dürfen diesen mit Erde und Kürbissamen gefüllt, 
mit nach Hause nehmen.

15:00 Uhr, Greiz, Hilmo-Stad‘l, Schaltisweg 
6, Greiz-Sachswitz: Muttertagsgala: Stad‘l-
Wirt Eberhard Hertel präsentiert: Gerd 
Christian, Claudia & Carmen, Musikclown 
Locci, Powermädel Stefanie Jodl aus Bayern 
und Selina & Loreen

19:30 Uhr, Greiz, Haus Friedensbrücke, 
Carolinenstraße 1: JazzWerk # 6: Eva Klesse Quartett
21:00 Uhr: JazzWerk # 6: LOK 03, anschl. 
Experimenteller Ausklang

10. Mai, ab 09:00 Uhr, Reichenbach, Brasserie 
Forbriger, Marktstraße 2: Muttertagsbrunch

11:00 Uhr, Greiz, Museum, Weißer Saal, Unteres 
Schloss, Burgplatz 12: Matinee zum Muttertag

11:00 bis 17:00 Uhr, Greiz, Greiz-Waldhaus, 
Mausoleum-zur Besichtigung geöffnet

14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Hundert Herzen zum Muttertag“: Familiengala

15:00 Uhr, Netzschkau, Schloss, Schlossstraße 8 B
„Der kleine Prinz“: Aufführung des Theater 
Unbeschwert  (Eintritt frei)

17:00 Uhr, Greiz, ehem. Tunnel Aubachtal
JazzWerk # 6: Tunnelreise

19:00 Uhr, Greiz, Haus Friedensbrücke, 
Carolinenstraße 1: JazzWerk # 6: Werkstattprojekt 
„Kraftwerk“, anschl. Percussion Gruppe

Elsterberg, Ortsteil Coschütz
Vogtländisches Schalmeien-Festival

11. Mai, 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Darf ich bitten?“: Seniorentanzveranstaltung

14:00 Uhr, Elsterberg, Rittergut, Ortsteil 
Kleingera: Seniorentreff „Kräutertag“

12. Mai, 20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte 
„Bergkeller“, Moritzstraße 27
Live in Concert: Uli Jon Roth

14. Mai, ab 09:00 Uhr, Elsterberg, Ortsteil 
Kleingera: Himmelfahrt beim Vogtländischen 
Schützenverein Kleingera e.V.

10:00 Uhr, Alaunwerk Mühlwand
Männertag mit den „Lachtalern“

19:30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
„Messias auf Hebräisch“: Benefizkonzert 
zugunsten Holocaust-Überlebender

15. Mai, 19:00 Uhr; Greiz, Vogtlandhalle
Krimi-Dinner: „Der Polterabend-Killer“; mit den 
„Söhnen Mama‘s“

16. Mai, 10:30 und 13:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: 
Jugendweihe-Festveranstaltungen

17. Mai, ab 10:00 Uhr, Reichenbach, Start: 
Alaunwerk Mühlwand, Ortsteil Rotschau
13. Göltzschtalradlertag

15:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Die große Johann Strauß Gala; mit dem 
Rundfunksinfonieorchester Prag

17:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien
Konzert mit dem Jugendorchester Capella 
Juventa aus Ilmenau

19:00 Uhr, Reichenbach, Gündel‘s Kulturstall, 
Schwarze Tafel 15, Ortsteil Rotschau
KrimiLiteraturTage Vogtland: „Kartoffeln, Krimi, 
Genuss“: Lesung mit Christoph Krumbiegel & 
Petra Steps: inklusive Kar-toffelvorstellung und 
-verkostung

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27: Live in Concert: „John 
Jörgenson Band“

20:00 Uhr; Greiz, Kinocenter UT 99, Thomasstraße 6
Der besondere Film: „Sehnsucht nach Paris“

21. Mai, 19:00 Uhr, Netzschkau, 
Kräutergärtnerei Sagan, Friedensstraße 
2, Ortsteil  Brockau
K r im iL i t e ra tu r Tage  Vogt l and : 
„Giftmorde in der Kräutergärtnerei“: 
Lesung mit Andreas M. Sturm & Petra 
Steps: inklusive „Giftmischer-Trank“ 
und Kräuter-Büfett

22. bis 24. Mai, Waldkirchen
750 Jahre Waldkirchen; Mehr: 
www.750-Jahre-Waldkirchen.de

23. Mai, 17:00 Uhr, Mylau, Stadtkirche
Orgelvesper zum Pfingstfest, mit 
Christian Wegler

Vorankündigung:

25. Mai, 14:30 Uhr, Reichenbach, 
Stadtpark
Pfingstkonzert; Jeannette Wernecke/
Sopran; David Marlow/Dirigent & 
Moderation

26. Mai ,  7:00 bis 18:00 Uhr, 
Neuberinhaus, Weinholdstraße 7, 
Gaststätte, Herrenzimmer
Die Stadträte der Fraktion BITex/Grüne 
führen vor den Sitzungen des Stadtrates 
– immer am letzten Dienstag des Monats 
– eine Bürgersprechstunde durch. Die W
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30., 31. Mai, Reichenbach, Park der Generationen
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Reichenbach: mit vielen 
Kinderattraktionen, Technikvorführungen und Tanz

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für 
einkommensschwache Bürger: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023: Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr; 
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten 
vertraulichen Beratungsgespräch mit einer/m 
unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechtsanwalt 
weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und 
Beratungshilfeschein sind nicht erforderlich.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023: Jeden zweiten und vierten Donnerstag 
im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; Tel. 03765 524-
1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
11. Mai, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Lessing-Oberschule, Schulstraße 2a
13. Mai, 14:30 bis 18:00 Uhr, Neumark, 
Grundschule, Oberneumarker Straße 3
18. Mai, 13:30 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, 
Paracelsus-Klinik, Plauensche Straße 37, 
Caféteria
19. Mai, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Weinholdschule, Weinholdstraße 14
27. Mai, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, Grundschule, 
Heubnerring 1
Ausweichtermine: Termindatenbank unter 
www.blutspende-ost.de oder kostenfreie 
Servicenummer 0800 1194911

Wasserturmausstellung: Die Besichtigung der 
ständigen Ausstellung über die Geschichte und 
Bedeutung des Wasserturms sowie der Aufstieg zur 
Aussichtsplattform sind bei telefonischer Voranmeldung 
möglich. Ansprechpartner:  Heike Stärz, Tel. 03765 524-
2001 oder Marion Schulz, Tel. 03765 21131

Alaunwerk in Mühlwand:
Das Besucherbergwerk kann aufgrund starker 
Beschädigungen nicht besichtigt werden. 
Informationen: Bergwerksdirektor Werner Albert, 
Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538
14. Mai, ab 10:00 Uhr: Männertagsveranstaltung 
am Alaunwerk

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-
christliche Geschichte und Kultur des Vereins 
Sächsische Israelfreunde e.V.: Wiesenstraße 62; bitte 
telefonische Terminvereinbarung: 03765 3096774
Oratorium „Der Messias“ von Georg Friederich Händel 
in hebräischer Sprache am 14. Mai um 19:30 Uhr im 
Neuberinhaus 

Mobile Sprechstunde des Behindertenrates 
und der Seniorenvertretung: Mittwoch, 
20. Mai, 09:30 bis 11:00 Uhr, Reichenbach, 
Stadthaus, Markt 6, 1. Etage, Zimmer 107

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Treffen 
an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 
18:00 Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur 
Zusammenkunft. 09. Mai, Treffpunkt Mühlwand, 
Alaunwerk: 37. Sport- und Familienwanderung 
„Rund um die Göltzschtalbrücke“

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach 
e.V.: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 
Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur während 
der Sprechzeit), Fax: 717125, Sprechzeiten: Jeden 
Mittwoch von 12:00 bis 14:00 Uhr, Internet: 
www.seniorenkolleg-vogtland.de, E-Mail: info@
seniorenkolleg-vogtland.de
05. Mai, 14:30 Uhr, Neuberin-Museum, 
Johannisplatz 3: Zirkel Literatur: „Horns Ende“ 

von Christoph Hain; Lesung und Buchbesprechung
06. und 20. Mai, 09:15 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Ganzheitliches Gedächtnistraining
12. Mai, 14:00 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel 
Schreibende Senioren
12. Mai, 15:30 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel Musik: 
Tschaikowskis „Schwanensee-Suite“ op. 20, „Dornröschen-
Suite“, Rimski-Korsakow, „Scheherazade-Suite“
19. Mai, 15:00 Uhr, Gaststätte Neuberinhaus, 
Weinholdstraße 7: Zirkel Geschichte: „Südosteuropa 
zwischen dem 19. und 20. Jahrhundert“
27. Mai, 14:30 Uhr, WHZ, Hochschuleil 
Reichenbach, Hörsaal 306, Klinhardtstraße 30: 
Zirkel Medizin/Psychologie : „Die Entwicklung 
der Medizin und Ethik im Spielgel der Zeit“

Erster Schützenverein Reichenbach/Vogtl. e.V.: 
Präsident Horst Mecke: Trainingszeiten auf dem 
Schießstand, Am Walkholz, 1. SV Reichenbach/Vogtl. 
e.V., Rosa-Luxemburg-Str. 25, Tel. 03765 20686: Montag: 
14:00 bis 17:00 Uhr, Samstag: 09.00 bis 12.00 Uhr

Kulturbund e.V. Reichenbach: Kontakt und 
Informationen, Tel. 037606 32178 (tags) oder 
037606 36193 (abends)
Mal- und Grafikwerkstatt: Jeden Dienstag ab 
15:00 Uhr im Atelier Neuberinhaus
Ausstellung der Mal- und Grafikwerkstatt in den 
Räumen der Sparkasse Reichenbach, Postplatz 3
Keramikwerkstatt: Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr 
im Neuberinhaus 
Fachgruppe Heimatgeschichte: Mittwoch, 27. 
Mai, 17:00 Uhr

Die Fahrbibliothek der Kreisbibliothek des 
Vogtlandkreises kommt nach Schneidenbach: 
13. Mai, 09:15 bis 09:45 Uhr

Volksso l idar i tä t  Re ichenbach  e.V. : 
Solbrigstraße 16, Tel.: 03765 611817
Seniorentanz: Donnerstag, 14:00 Uhr
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: Solbrigstraße 
16: dienstags, 13:30 Uhr

Sozialverband VdK Sachsen, Ortsverband 
Reichenbach e.V.: Fritz-Ebert-Straße 25, Tel.: 
03765 68100, E-Mail: kv-vogtland@vdk.de, 
www.vdk.de/kv-vogtland; Beratungszeiten: 
Jeden Mittwoch, ungerade Woche: 09:00 bis 
12:00 Uhr, gerade Woche: 09:00 bis 12:00 Uhr 
und 13:00 bis 16:00 Uhr, Auskünfte: 03741 
522458; Sozialrechtsschutz VdK Sachsen gGmbH 
in Chemnitz: 0371 3340-16 oder -18.

LAV Reichenbach/Vogtl.:
Lauftreff für Jedermann/-frau; geleitet von 
Mitgliedern des Leichtathletikvereins Reichenbach/
Vogtl.; Treffpunkt Sozialgebäude am Stadion am 
Wasserturm, jeden Donnerstag, 18:30 Uhr Anfragen 
an Stephan Werner Tel.: 03765 12377

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; 
Jeweils dienstags, Sporthalle Neuberschule: 
Frauengymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: Samstag, 09. Mai: Kloster 
Mildenfurt und Wünschendorf; Anreise mit dem 
PKW nach Absprache; Donnerstag, 21. Mai: Bus 
V-84, 09:00 Uhr ab Roßplatz nach Elsterberg-
Tremnitzgrund-Hohndorf-Elsterberg

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung 
des Rollbockschuppens: 
Nächste Öffnungszeit, Sonntag, 24. Mai, 14:00 
bis 17:00 Uhr; Außerhalb dieser Öffnungszeit 
sind Besichtigungen durch Gruppen an anderen 
Tagen jederzeit möglich. Abstimmung mit Peter 
Kober, Tel. 03765 14655
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Begegnungsstätte der Stiftung Sparkasse Vogtland, 
Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 17125, E-Mail: 
begegnungsstaette-diakonie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 14:00 
Uhr: 05. Mai: Frühlingsfest; 12. Mai: Gedanken 
zum Muttertag; 19. Mai: Frühling, Natur und Musik
Religionsleben: Gottesdienst: 10. und 24. Mai, 
11:00 Uhr; Bibelstunde: 07. Mai, 18:00 Uhr
Senioren-Computer-Club: Nächstes Treffen: 
Mittwoch, 20. Mai, 16:00 Uhr; Informationen 
erhalten Sie bei Herrn Popp, Tel. 037600 2846 
oder in der Begegnungsstätte. Für Neueinsteige 
führen wir wieder Computerlehrgänge durch.

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- und 
Alzheimererkrankten: Koordinatorin: Barbara 
Vogl, Sozialpädagogin, Marienstraße 11, Tel. 03765 
711058, E-Mail: b.vogl@drk-reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 27. Mai: 
Wir fragen – Fachleute antworten: „Was bringt das 
Pflegestärkungsgesetzt Neues?“; Referentin: Ingrid 
Krämer, Pflegeberaterin der AOK

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, 
Nordhorner Platz 1
Jeden ersten Montag im Monat ist das Trauercafé 
für Hinterbliebene geöffnet. 
Offenes Trauercafé; Mittwoch, 04. Mai, 15:00 
Uhr; Montag, 11. Mai, 17:00 Uhr: ARGUS-Gruppe 
(Selbsthilfegruppe für Angehörige nach Suizid), 

Betreuungsverein Vogtland e.V.:
Haus der Begegnung, Zwickauer Straße 93, Beratungsraum, 
Tel. 03765 711577, Öffnungszeiten mit Angeboten zur 
Beratung und Information über rechtliche Betreuung, 
Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen: Mo: 
09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr, Di: 09:00 bis 
12:00 und 13:00 bis 15:00 Uhr, Mi: 13:00 bis 15:00 Uhr, 
Do: 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 15:00 Uhr

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im 
Internet unter www.reichenbach-vogtland.de 
zu finden! Änderungen vorbehalten!

Landratsamt Vogtlandkreis, Betreuungsbehörde:

Zusätzliche Sprechzeiten für 
ehrenamtliche Betreuer: 

Die Betreuungsbehörde informiert vor Ort

S o l l t e n  S i e  a l s   B e v o l lmä cht ig t e r 
(Vorsorgevollmacht) oder ehrenamtlicher Betreuer 
Fragen oder Probleme haben, unterstützen wir Sie 
gern und bieten Ihnen unseren Rat und Hilfe an.   
Im zweiten Quartal 2015 sind wir an folgenden 
Tagen für Sie da: 
Am 03. Juni in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 
Uhr, im Landratsamt Vogtlandkreis Dienststelle 
Reichenbach Postplatz 3, Zimmer 3.24 2. Etage

Ihre Betreuungsbehörde, Tel: 03744 254 3010

Durchführung Motorsägenkurs
 durch den Staatsbetrieb Sachsenforst 
Grundlehrgang I: „Arbeiten mit der Motorkettensäge 
am liegenden und stehenden Holz“
Wo ?  S t a a t s b e t r i e b  S a c h s e n f o r s t , 
Forstliche Ausbildungsstätte Morgenröthe,                                    
Markersbachstr. 3,08262 Muldenhammer
Wann? 08. bis 12. Juni 2015
Wer? Privatpersonen, Mitarbeiter von Betrieben, 
Kommunen und Einrichtungen, welche ständig 
Motorkettensägen bei der Arbeit einsetzen
Interessenten melden sich bitte bis zum 13. Mai 2015 
in der Forstlichen Ausbildungsstätte Morgenröthe, bei 
Herrn Putz, Tel.: 037465/28 88, E-Mail: Thomas.Putz@
smul.sachsen.de
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